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Zwischen Besinnung und
Gesinnung

Liebe Leserinnen und Leser
Wenn Sie diese Ausgabe der
kette in Ihren Händen halten,
ist die vorweihnachtliche Zeit
vorüber. Es ist die Zeit der
hohen Festtage. Und vielleicht
sind auch sie schon vorbei.
Vorbei diese Zeit der Besinnung

auch...

* * *

„Weihnachten zwischen
Besinnung und Gesinnung". Zu
diesem Thema hat der Schriftsteller

Fritz H. Dinkelmann
für die kette zwei Geschichten
geschrieben. Diese Geschichten

handeln von Randgruppen.
Nicht von Randgruppen,

wie wir sie üblicherweise
verstehen, nämlich von Süchtigen,

Konsumenten von illegalen

und legalen Drogen. Die
Handelnden sind hier Men¬

schen, die anderen Minderheiten

angehören: Soldaten,
Polizisten, sogenannte Autonome.
Die Soldaten sind Vertriebene,

Getriebene. Wie Josefund
Maria. - Eine Soldatengeschichte

als Besinnungsstück?
Krieg als Alltagsrealität auch
in dieser Zeit des Friedens, am
Friedensfest, an diesem Fest
der Befriedung...

* * *

Das vergangene Jahr hat der
kette grosse Veränderungen
gebracht. Auffälligstes Merkmal:

die kette ist gewachsen,
hat ihre Seitenzahl verdoppelt.
Aber auch inhaltlich ist vieles
gewachsen. Das Redaktionsteam

hat ein neues Konzept
erarbeitet und hält sich bereits an
eine straffere und „professionellere"

Linie. Thematisch
galt unsere besondere
Aufmerksamkeit in diesem Jahr
dem Ersatzstoff Methadon
und der Viruskrankheit AIDS.

Für die nahe Zukunft liegen
viele (neue) Themen in der
Luft: Projekte ohne
Abstinenz-Anspruch, Prophylaxe/
Prävention, alternative Ansätze

bei der Behandlung von
Süchtigen vom Handauflegen
bis zur Akupunktur....,
Drogenpolitik...

Dass die kette gewachsen ist,
verleiht ihr auch mehr
Gewicht. Die Verdoppelung der
Seitenzahl ist mit grossen
Mehrkosten verbunden. Deshalb

wird die kette ab 1988 im
Abonnement Fr. 30.— kosten.

* * *

Wir sind auch in Zukunft auf
Ihre tatkräftige Unterstützung
angewiesen. Denn auch 1988
wird die kette nicht selbsttragend

sein. Deshalb wiederholen
wir an dieser Stelle noch

einmal den

Spendenaufruf
der letzten Nummer! Wenn Sie
die KETTE in diesem Jahr
finanziell unterstützen (dies
noch nicht getan haben) sind
wir Ihnen sehr dankbar.

Kurt Gschwind-Botteron
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